
AUSZUG AUS DEM PROTOKOLL DES REGIERUNGSRATES

DES KANTONS SOLOTI-jLJRN

VOM

~25.,Februar 1981 ~1Nr, 1058

Di~~inde Hä eildorf unterbreitet dem Re~ierungs—

rat den.~asse~_und.~aulinjefllaflhtS.itzeflrUt.tT zur Ge—

nehmigtu-ig.

Als Folge eines geanderten Verkehrskonzeptes im Gebiet

Vogelberg - Spitzenruti und privater Begehren hat die Ge

meinde 1-lagendorf den mit ~RB Nr. 3380 vom 7. Juni 1977 ge

nehmigten Strassen— und Baulinienplan ‘~Spitz~nruti“, Plan
Nr. 5495 vom 3. Oktober 1975 abgeandert, Die Ausbaubreite
~reduz~ert, einzelne Trottojrs

werden aufgehoben und das südwestliche Teilgebie~ wird neu

durch eine Stichstrasse erschlossen0

Die öffentliche Auflage erfc1gte~jn.d~ Zeit vom 19. September

bis 18, Oktober 1980, Während der gesetzlichen Frist wurde

keine. Einsprache eingerei6ht, D~r G~flieinder~t gen~hmigte~

den -P1an.~am 2L,:Nov~mber 1980,

Formell wurde das Verfahren richtig durchgeführt,

Mate~iell ist folgendes zu bemerken:

Am Südrand des Planes wird die Verbindung zwischen Spitzen—

ruti und Sandgrube mit dem Geltungsbereich angeschnitten

und teilweise~d~ rechten

Strassenrandes, der hier lediglich Gegenstand der Auflage
ist, wird geringfügig geänd~t, ~t all~m ab~r entfällt

das Trottoir, wogegei~ es ii~ der ~e~hts•gü±tige~ Forts~zung

bleibt, Auch di&. Baulinie wird zurückgenommel2 und wäre zur

rechtsgültigen versetzt,

Als wichtiger Grundsatz bei~ 4er Festlegung von Nutzungsplänen

gilt, dass diese ausserhalb ihres Geltungsbereiches nichts
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präjudizieren sollen, was indessen hier der Fall.- ist. Aus

diesem Grunde kann das Teilstück südlich Haus Nr. ~ nicht1 1~

genehmigt werden, Die betroffenen Grundeigentümer und die Ge—

‘~rde±~de, die von der ~eabsichtigt~Niehtgeflehmigung in

Kenntnis gesetzt wurden, haben dieser schriftlich zugestimmt~

In‘ Bereich der Einmundung der Langenbrdchmtrasse ~ die

Kantonsstrass~“~‘~ ~~gre~zung d~ ~± ‘gsbe‘r~±~hes des

vorliegenden Planes etwas unglücklich gewählt, indem die

Einmündung nur teilwQise da~‘gestellt wird. Eine Beurteilung

der EinnrW~idung~und cver~lt~iis~

kann.~esha1~ im[vo~li~g~r~n Ve~fai~ren nicht ex‘fqigen. Die

Gemeinde wird~‘a f‘oert.,~ b~~~usbaU ~er. L~ngen~rüC~St1~S5e

die D.~tai~g2~baltung der. Einr~U dung:m‘it dem. .kan~L Tiefbai~.iamt

abzusprech.efl.~ ~. . ... ‘ ‘

Es wird

~hlossen:

1. Der::8tr‘as‘sen~ und .Baulinienplafl ~SpitzenrUti11,‘ Plan J~r~
96o:.~l2~2 vom 25. Jun~i .1980 der Einwohnergemeinde •Wä‘gøn~

dorf wird genehmigt. . ‘.‘. ‘~ . -~ ‘ .

2. Das Teilstück ‘~Udlich• GB Nr. .2190 wird. von der Genehrni.gu~.g.~
ausgenommen.

5, -BDsteiaende Pläne verlieren ihre Redhtskraft soweit sie
mit deni vorliegenden in. Widerspruch stehen. .

Genehmi‘gungSgebuhr Fr. 200~-.-~ Kto 2010—250 ‚ . ‚ ~‚

Publikations‘köSten‘ ?~l8~— .Kto‘.2050-500. .~

Fr. 218.—— ~

(Staatskanzlei Nr. 180 ) ES

Der Staatsschreiber

~
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Bau—Departement (2) HS

Hochbauamt (2)

Tiefbauamt (2)

Amt für Wasserwirtschaft (2)

Rechtsdienst Bau-Departement

Amt für Raumplanung (3), mit Akten und 1 gen. Plan

Kreisbauamt II, 4600 Olten, mit 1 gen. Plan (folgt später)

Amtschreiberei ~ e ~. mit 1 gen. Plan
4Goo oLxeN (folgt s~ter)

Finanzverwaltung/ Dobito renbuchhaltung (2)

Sekretariat der Katasterschatzung (2)

Ammannamt der EG, 4614 Hägendorf, mit Einzahlungsscheir~,
EINSCHREIBEN

Bauvorwaltung der EG, 4614 Hägendorf, mit 1 gen. Plan
(folgt sp~ter)

Ingenieurbüro Frey + Gnehm AG, Ringstr. 1, 4600 Olten

Amtsblatt Publikation:

Der Strassen— und Baulinienplan Spitzenrüti der Einwohnergemeinde

Hägendorf wird genehmigt.




